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Internationale Fachtagung

3. bis 6. März 2008

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg 

Greifswald

Informationsrecht  
Geschichte und Zukunft 

einer neuen Disziplin 

In den sechziger und siebziger Jahren des 

20. Jahrhunderts beginnt − ausgelöst durch 

die elektronische Datenverarbeitung − die 

Herausbildung des Informationsrechts als 

eines eigenständigen Rechtsgebiets. Im 

Hinblick auf den Schutz von Informationen 

stellt sich zunächst die Frage nach der 

zivilrechtlichen Einordnung von Software. 

Sollen Computerprogramme als Sache 

behandelt werden? Sind sie Werke im Sinne 

des Urheberrechts oder doch eher dem 

Patentrecht zuzuordnen? Begeisterung über 

die neuen technischen Möglichkeiten, aber 

auch Skepsis begleiten diese Anfänge. Im 

Rahmen der Rechts- und Verwaltungsinformatik 

werden Informationssysteme und Datenbanken 

geschaffen. Datenschützer hingegen kritisieren 

die rechtlich kaum begrenzte elektronische 

Speicherung personenbezogener Daten und 

sehen sich durch das Volkszählungsurteil des 

Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahre 1983 

bestätigt. Wie kommt es vor diesem Hintergrund 

in Europa zur Entstehung des Datenschutzrechts? 

Müssen Informationen tatsächlich rechtlich 

geschützt werden, und wie lässt sich ein 

solcher Schutz bewerkstelligen? Fragen wie 

diese und aktuelle Probleme des Daten- und 

Informationsschutzes wie zum Beispiel die 

Vorratsdatenspeicherung oder das Scoring stehen 

im Mittelpunkt der Tagung.

Eine Fachtagung des Alfried Krupp Wissenschafts-

kollegs Greifswald, gefördert von der Alfried Krupp 

von Bohlen und Halbach-Stiftung, Essen.

Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. Thomas Hoeren (Münster)

Dr. Michael Bohne (Münster)

Information und Anmeldung:

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald

D-17487 Greifswald

Telefon:  +49 (0) 3834 / 86-19029

Telefax:   +49 (0) 3834 / 86-19005

E-Mail:    tagungsbuero@wiko-greifswald.de

Die Tagung steht allen Interessierten offen. 

Es wird eine Teilnahmegebühr von 50 ¤ / 30 ¤

(ermäßigt) erhoben. Wir bitten, die Teilnahme-

gebühr nach Erhalt der Anmeldebestätigung auf das 

darin genannte Konto zu überweisen. 

Damit wir die Tagung organisatorisch vorbereiten 

können, benötigen wir Ihre verbindliche Anmeldung 

mit vollständiger Adresse (bevorzugt per E-Mail an: 

tagungsbuero@wiko-greifswald.de) spätestens bis  

zum 22. Februar 2008.

Hotelbuchungen können über www.greifswald.de 

vorgenommen werden. 



Montag, 3. März 2008

14:30 Uhr

Begrüßung und Eröffnung der Tagung

durch den Wissenschaftlichen Direktor des 

Alfried Krupp Wissenschaftskollegs,

Professor Dr. h.c. Klaus Pinkau PhD DSc

Informationsrecht — gestern, heute und morgen

14:45−15:30 Uhr

Informationsrecht — Geschichte und Zukunft einer neuen

Disziplin

Professor Dr. Thomas Hoeren (Münster)

15:30−16:15 Uhr

Das Informationsrecht als Panoptikum

Professor Dr. Viktor Mayer-Schönberger (Cambridge, Mass.)

16:15−17:00 Uhr

Information als einheitlicher Gegenstand des Rechts 

Professor Dr. Jean Nicolas Druey (St. Gallen)

17:00−17:30 Uhr

Kaffeepause

17:30−18:15 Uhr

Fruchtbarmachung der allgemeinen Systemtheorie für das 

Informationsrecht 

Professor Dr. Hansjürgen Garstka (Berlin)

18:15−19:00 Uhr

Wissensrepräsentation im Recht 

Professor Dr. Dr. Erich Schweighofer (Wien)

19:00−19:45 Uhr

Informationsrecht: Die Schweizer Perspektive

Professor Dr. Urs Gasser (St. Gallen)

20:00 Uhr

Empfang im Alfried Krupp Wissenschaftskolleg

Dienstag, 4. März 2008

Datenschutz — vom Recht auf informationelle 

Selbstbestimmung zur Vorratsdatenspeicherung 

9:00−9:45 Uhr

Datenschutz: Ein Blick zurück

Professor Dr. Dr. h. c. mult. Spiros Simitis (Frankfurt am Main)

9:45−10:30 Uhr

Trends im aktuellen Datenschutzrecht

Dr. Johann Bizer (Kiel)

10:30−11:15 Uhr

Ist die Vorratsdatenspeicherung mit den Anforderungen des 

Bundesverfassungsgerichts vereinbar? 

Professor Dr. Alfred Büllesbach (Stuttgart)

11:15−11:45 Uhr

Kaffeepause 

11:45−12:30 Uhr

Die Entwicklung des Rechts auf informationelle Selbst-

bestimmung — eine rechtsvergleichende Betrachtung 

Professor Dr. Rainer J. Schweizer (St. Gallen)

12:30 Uhr

Round table

Dr. Johann Bizer (Kiel)

Professor Dr. Alfred Büllesbach (Stuttgart)

Professor Dr. Rainer J. Schweizer (St. Gallen)

Professor Dr. Dr. h. c. Ulrich Sieber (Freiburg im Breisgau)

Professor Dr. Dr. h. c. mult. Spiros Simitis (Frankfurt am Main)

Moderation: Dr. Michael Bohne (Münster)

13:45 Uhr

Mittagspause

15:00 Uhr

Führung durch das Pommersche Landesmuseum

Verwaltungsinformatik — von juristischen 

Expertensystemen zum E-Government

16:00−17:00 Uhr

Entstehung und Verlauf des von der Volkswagen-Stiftung 

geförderten Projekts zur Verwaltungsautomation

Professor Dr. Hans Brinckmann (Kassel)

17:00−18:00 Uhr

Expertensysteme: Ein Blick auf Bauruinen? 

Professor Dr. Lothar Philipps (München)

18:00−19:00 Uhr

Von der Verwaltungsinformatik zum E-Government

Professor Dr. Roland Traunmüller (Linz)

19:00  Uhr

Imbiss im Alfried Krupp Wissenschaftskolleg

20:00 Uhr

Computer law, legal information services, concepts of

information law, and more: A review of some historical trends 

Professor Dr. Jon Bing (Oslo)

Mittwoch, 5. März 2008

Rechtsinformatik — eine oder mehrere Geburten? 

9:00−10:00 Uhr

Der Weg zur Rechtsinformatik — erste praktische Schritte 

Professor Dr. Hansjörg Geiger (Berlin/Frankfurt am Main) 

10:00−11:00 Uhr 

Ein informatischer Blick in die Welt der Rechtsinformatik

Professor Dr. Bernd Lutterbeck (Berlin)

11:00−11:30 Uhr

Kaffeepause

11:30−12:30 Uhr

Die Bedeutung der Forschungsstelle für die juristische Informatik 

(FJI) für die Entwicklung der Rechtsinformatik

Professor Dr. Dr. Herbert Fiedler (Bonn) 

12:30−13:30 Uhr

Die Entwicklung der Rechtsinformatik in der DDR

Professor Dr. Rainer Koitz (Dresden)

13:30 Uhr

Mittagspause

15:00−16:00 Uhr

Informationsbedürfnisse, Informationsbedarf und Suchstrategien 

in juristischen Entscheidungsprozessen 

Professor Dr. Henner Wolter (Berlin) 

16:00−17:00 Uhr

Künstliche Intelligenz — nichts für Juristen? 

Walter Popp (La Roque d‘Anthéron)

Professor Dr. Bernhard Schlink (Berlin)

17:00−17:30 Uhr

Kaffeepause 

17:30−18:30 Uhr

Der Zugang zu Fachinformationen — zwischen verfassungs-

rechtlichem Anspruch, immaterialgüterrechtlichem Schutz und 

technischen Schutzmaßnahmen

Dr. Willi Egloff (Bern) 

20:00 Uhr

Round table

Professor Dr. Wolfgang Kilian (Hannover)

Professor Dr. Adalbert Podlech (Darmstadt)

Professor Dr. Wilhelm Steinmüller (Berlin)

Moderation: Professor Dr. Bernd Holznagel, LL.M. (Münster)

Donnerstag, 6. März 2008

Recht an Informationen — vom Datenschutz zum 

Immaterialgüterrecht 

9:00−9:45 Uhr

Die Entwicklung des urheberrechtlichen Werkbegriffs

Professor Dr. Winfried Bullinger (Berlin/Cottbus) 

9:45−10:30 Uhr

Rechtsschutz von Informationsdiensten und -produkten

Professor Dr. Jürgen W. Goebel (Darmstadt)

10:30−11:15 Uhr

Informationsvertragsrecht — von der Lizenz zum Softwarekauf

Professor Dr. Jochen Schneider (München)

11:15−11:45 Uhr

Kaffeepause

11:45−12:30 Uhr

Die Zweitverwertung von Software. Zur Bedeutung des 

Erschöpfungsgrundsatzes im digitalen Kontext

Professor Dr. Dr. Walter Blocher (Kassel)

12:30−13:15 Uhr

Medien und Datenschutz — Antinomien und Antipathien 

Professor Dr. Carl-Eugen Eberle (Mainz)


